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f i l m :  Pressefreiheit (19 Min.)

Im Gespräch mit Brigitte Baetz und Prof. Dr. Heribert Prantl erörtert der Film die Bedeu-

tung des Grundrechts auf freie Meinungsäußerung und diskutiert die Bedrohungen, die 

der Pressefreiheit heute entgegenstehen. 

F i l m z i t a t e

Ausgewählte Aussagen aus den Gesprächen mit Brigitte Baetz und Prof. Dr. Heribert 

Prantl sind einzeln abrufbar und dienen als authentische Quellen.

D i e  d o pp  e l t e  K i r c h e

Am Fuß des Fröttmaninger Berges, direkt neben dem Autobahnkreuz München-Nord,  

liegen zwei kleine Kirchen, die sich täuschend ähnlich sehen. Zwei Beiträge erzählen zwei 

Geschichten, wie es zur doppelten Kirche kam, doch widersprechen sich beide Beiträge 

fundamental. Ist denn überhaupt eine der Geschichten wahr?

D a s  F l u g z e u g u n g l ü c k 

Ein Unglück ist geschehen und die Berichterstattung giert nach Neuigkeiten. Um Sendezeit 

zu füllen wird flugs ein „Experte“ angerufen, der kompetent Auskunft erteilt.

Doch die „Nachricht“ passt so gar nicht zur „Recherche“, auf der sie doch basiert.

B i l d e r s e r i e n

Ausgewählte Standbilder aus dem Film „Pressefreiheit“ können die Auseinandersetzung 

mit bestimmten Themenfeldern unterstützen und strukturieren.

Inhaltsübersicht DVD-Video

D e m o k r a t i e 

P rant    l :  	 Das Ringen um Demokratie
P rant    l :  	 Das tägliche Brot der Demokratie
B aetz    :  	 Pressefreiheit und Demokratie

a u f g a b e n  d e s  J o u r n a l i s m u s

P rant    l :  	 Pressefreiheit als Pflicht
P rant    l :  	S o beginnt Demokratie
P rant    l :  	 Journalismus setzt Themen
P rant    l :  	M edienvielfalt
P rant    l :  	 Die Aufgabe des Journalismus in Zeiten des Internets
P rant    l :  	G egen den Strom schwimmen

V i e l f a l t

B aetz    :  	 Der einfache Weg
P rant    l :  	Z eitmangel
B aetz    :  	 Kampf gegen Vorgaben
P rant    l :  	L okalzeitungen
B aetz    :  	 Fehlende Konkurrenz
B aetz    :  	S cheinwirklichkeit
P rant    l :  	 Was machen die anderen?
B aetz    :  	 Kritisch hinterfragen
B aetz    :  	 Die Ware Nachrichten

P R  –  P u b l i c  r e l a t i o n s

P rant    l :  	 PR hat mit Journalismus nichts zu tun
B aetz    : 	 Beeinflussung
P rant    l :  	 Vermischung von PR und Journalismus
B aetz    :  	 Journalisten machen PR
B aetz    :  	M einung machen
B aetz    :  	E xperten
B aetz    :  	 Das Internet als Einfallstor für PR
B aetz    :  	M einungen steuern

z e i t u n g s k r i s e  –  n e u e  m e d i e n

P rant    l :  	 Beschleunigung
B aetz    : 	 Entwertung und Beschleunigung
B aetz    :  	 Zeitungskrise
P rant    l :  	 Die wirtschaftliche Basis neu aufstellen
B aetz    :  	 Vertrauen und Persönlichkeit
B aetz    :  	 Arbeiter für die Demokratie

z e n s u r  u n d  Üb  e r w a c h u n g

P rant    l :  	 Zensur
P rant    l :  	 Bedrohungen der Pressefreiheit
B aetz    :  	 Überwachung
B aetz    :  	 Selbstzensur
P rant    l :  	 Selbstzensur


